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Wohnen

  O
ft lohnt es sich nicht 
mehr, bestehende Ge-
bäude in einer Häu-
serzeile zu erhalten. 
Manchmal ist es aber 

auch so, dass Gewerbebetriebe 
absiedeln und die dadurch ent-
stehenden Baulücken für eine 
Wohnbebauung genützt werden 
können. Dies war der Fall in der 
Österleingasse 3. Hier bestand 
noch vor kurzem eine Kfz-Werk-
stätte, die nicht mehr weiterge-
führt werden konnte.

Baulückenprojekte haben 
in der WBV Tradition
Die Wohnbauvereinigung hat 

sich des Themas von Baulücken-
projekten bereits mehrmals 

angenommen und einige einer 
interessierten Wohnbauöffent-
lichkeit bekannte Projekte rea-
lisiert, wie z. B. in Wien 10, Alxin-
gergasse 78/Artec, ebenfalls in 
Wien 10, Laubeplatz 3/Leebgas-

se 46/Querkraft und Arch. Sar-
nitz oder in Wien 12, Rotenmühl-
gasse 50/Josef Weichenberger.

Die architektonische 
Herausforderung
Die planenden Architekten 

haben die reizvolle, aber nicht 
immer ganz einfache Aufgabe, 
ein Projekt in die bestehende 
Bausubstanz einzufügen und 

trotzdem etwas Neues, etwas 
Markantes und etwas qualita-
tiv Hochwertiges hinzuzufügen. 
Dies ist der Gruppe Querkraft Ar-
chitekten in der Österleingasse 
in hohem Maß gelungen. 

Die Struktur des  
Wohnhauses
Sie nützt den spärlichen Raum 

durch eine gut geplante EG-
Zone, die Eingangsbereich, Gara-
geneinfahrt, Müll- und Fahrrad-  
bzw. Kinderwagenabstellraum 
und eine Erdgeschoßwohnung 
mit Eigengarten vorsieht.

Die Erschließung erfolgt über 
ein natürlich belichtetes Stiegen-
haus, der Eingangsbereich hat di-
rekten Zugang zum Innenhof.

Michael gehbauer 
(michael.gehbauer@wbv-gpa.at)

KOMPETENZKOMPETENZ

Der Hof enthält neben dem Mie-
tergarten eine Wohnhofzone mit 
mehreren Aufenthalts- und Spiel-
bereichen.

Fassade mit französischen 
Fenstern 
Die Fassade ist derart gestaltet, 

dass die straßenseitigen Fenster 
als „französische Fenster mit Glas-
brüstung“ ausgeführt werden.

In den drei Obergeschoßen sind 
jeweils 3 Wohnungen unterge-
bracht. Im Dachgeschoß befinden 
sich 2 Geschoßwohnungen und 
2 Maisonetten.

Im Kellergeschoß sind die Haus-
technikräume, die Pkw-Abstell-
plätze und die Kellerabteile vorge-
sehen.

Sämtliche Wohnungen 
mit Balkonen, Loggien 
und Terrassen
Sämtliche  Wohnungen sind bes-

tens ausgestattet (z. B. Parkettbo-
den, Holzfenster etc.) und verfü-
gen über Balkone und Loggien und 
im EG und DG über Terrassen. Die 
Balkone und Loggien wechseln ge-
schoßweise, sind übereinander an-
geordnet und zum Hof orientiert. 

Die durchschnittliche Wohnnutz-
fläche beträgt ca. 79 m2. Es werden 
2-, 3- und 4-Zimmer-Wohnungen 
mit einer Fläche inkl. Loggien zwi-
schen 42 und 113 m2 angeboten.

Die Verkehrsanbindung ist aus
gezeichnet: Mit den Straßenbahn-
linien 52 und 58 erreicht man in 
wenigen Minuten den Westbahn-

hof, die Linien U3 und U6. Darüber 
hinaus bestehen einige Autobus-
linien.

Finanzierungsbeitrag  
und Miete
Die Wohnungen in der Österlein-

gasse 3 sind Mietwohnungen mit 
einer Kaufoption nach 10 Jahren. 
Der Bau- und Grundkostenbeitrag 
dieser im Rahmen des WWFSG  
(Wiener Wohnbauförderungs- und 
Wohnhaussanierungsgesetzes) 
geförderten Wohnungen beträgt 
ca. e 533,– pro m2 Wohnnutzfläche. 
Der Finanzierungsbeitrag ist über-
wiegend bei Vertragsabschluss zu 
entrichten.

Die Gesamtmiete inkl. Betriebs-
kosten und Umsatzsteuer beträgt 
ca. e 6,88 pro m2 Wohnnutzfläche, 
die Miete eines Pkw-Abstellplatzes 
ca. e 77,–.

Fertigstellung im
Sommer 2009
Der Baubeginn war im Juni 2008, 

mit der Fertigstellung ist im Som-
mer 2009 zu rechnen. Informati-
onen und Beratung erhalten Sie 
beim Wohnungsservice der Wohn-
bauvereinigung.� y

infos über freie Wohnungen

Lückenschluss. In 1150 Wien, Österleingasse 3 realisiert die Wohnbauvereinigung 
für Privatangestellte wieder einmal ein kleines, überschaubares Wohnbauprojekt 
mit 14 Wohnungen, das eine bestehende Baulücke schließen wird.

Bestehende Projekte:

>	 2680 Semmering, Hochstraße 43, 

2-Zimmer-Wohnungen

>	 2731 St. Egyden, Am Stadt- 

graben 1–3, 2-Zimmer-Wohnung

>	 8761 Pöls, Burgogasse 14,  

3- und 4-Zimmer-Wohnung

>	 2640 Gloggnitz, Stuppacher-

straße 6, 2-Zimmer-Wohnung

>	 2605 Kapfenberg, Wiener Straße 

56, 1 Geschäftslokal ca. 121 m2

>	 1210 Wien, Leopoldauer Straße 17, 

1 Geschäftslokal (194 m2)

>	 1100 Wien, Kundratstraße 6,  

2 Büros ca. 200 m2

>	 1020 Wien, Vorgartenstraße 

159-173/Walcherstraße 17,  

2 Geschäftslokale (126/157 m2)

Wohnungsservice  
der WBV-GPA
> Wohnbauvereinigung  

für Privatangestellte –  

Gassenlokal, 1010 Wien,  

Werdertorgasse 9,  

Telefon: 01/533 34 14,  

Fr. Reisenhofer Dw. 12, 

Fr. Goldnagl Dw. 22,  

Hr. Neussl Dw. 23,  

Fax: 01/535 49 78 

www.wbv-gpa.at 

E-Mail:  

wohnungsservice@ 

wbv-gpa.at

Hofansicht (links), EG-Zone mit Freiräumen (oben).

V. l. n. r.: Gerhard Zatlokal 
(Bezirksvorsteher für den 
15. Bezirk), Ing. Dieter Orthner 
(Prokurist Dywidag), Mag. 
Michael Gehbauer (GF Wohn-
bauvereinigung für Privatan-
gestellte), DI Carmen Hottin-
ger (Projektleiterin Querkraft 
ZT GmbH), Walter Zwiauer 
(Vorsitzender der GPA-Privat-
stiftung).

Wohnen in der 
Baulücke!be
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